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Mich kann man auch mieten!

Für Ausflüge, Gesellschaftsfahrten, Rundfahrten,
Stadtführungen, Betriebsausflüge, Junggesellenabschiede,

Hochzeitsfahrten und vieles mehr.

Interessiert?
VWS Verkehrsbetriebe Westfalen-Süd GmbH

Marienhütte 2 · 57080 Siegen
Telefon 02 71 / 31 81 - 40 63

E-Mail: vws.schulbus@transdev.de

Die Firmengruppe Stiegler hat ihre Kompetenzen erwei-
tert. Die Geschäftsführer Christian und Georg Stiegler
gehen nun mit der Neugründung der Firma SMD
Sanierungs-Management GmbH & Co. KG als Komplett-
sanierungs-Spezialisten auf den deutschlandweiten
Markt. Das Angebot umfasst die Sanierung sowie
Schadensregulierung bei Brand-, Sturm- und Wasser-
schäden, bei Schimmelpilzbefall und Blitzeinschlägen.
Dank des Krisenreaktionsteams der Firma SMD und einer
24-Stunden-Hotline ist eine zeitnahe
Regulierung des Schadens garantiert.
Die Geschäftsräume sind in Siegen,
Marienborner Straße 22–24.

WÄRME KÄLTE  SCHALL  BRANDSCHUTZ

Lust auf 

neue Bäder …?

57572 Niederfischbach/Tüschebachsmühle
� 0 27 41 / 70 90 · info@Baufachcentrum.de · www.baufachcentrum.de

Bäder ...?
Italienische Momente
jeden Tag neu erleben
mit unseren 
handgefertigten Möbeln
aus Italien.

Die neue Kollektion ist
eingetroffen.

Wir beraten Sie gerne
täglich 
von 8.00–18.30 Uhr 
sowie samstags 
von 8.00–13.00 Uhr 
in der
Sanitärfachabteilung.

Sie erreichen uns unter
Tel. 0 27 41/70 91 38 –
Sanitärabteilung.

Jürgen Meyer tel. 0 27 44 64 98
Dorfwiese 36 mobil: 0170 4 77 55 24
57562 Herdorf-Dermbach mail: info@meyer-herdorf.de

Hochwertige Gartenmöbel
bis 50% reduziert!

Große Ausstellung in Dermbach

Verkauf: Mittwoch und Donnerstag 13.00–20.00 Uhr

Besondere Angebote für 
Hotels und Restaurants!

Kein Helm und
schwer verletzt
Polizei sucht Radunfall-Zeugen

Stade. Am Mittwochvormittag
war im Bereich Stade auf dem
Biggerandweg ein 73-jähriger
Wendener mit seinem Fahrrad
unterwegs. In Höhe einer dort
angebrachten Schranke kam
der sportliche Senior ohne
Fremdeinwirkung zu Fall und
erlitt hierbei schwere Kopfver-
letzungen. 

Nach Erstversorgung wurde
er mittels Rettungshubschrau-
ber in das Jung-Stilling-Kran-
kenhaus nach Siegen geflogen.
Der Radfahrer trug keinen Fahr-
radhelm. Die Polizei sucht nun

mögliche Zeugen. Der Mann ist
zur Zeit nicht ansprechbar und
wird mit schweren Kopfverlet-
zungen auf der Intensivstation
behandelt. 

Eine Zeugin muss dem
Mann nach dem Sturz geholfen
haben, war aber später beim
Eintreffen der Polizei nicht
mehr vor Ort. Diese junge Frau
und andere mögliche weitere
Unfallzeugen werden gebeten,
sich bei der Polizei in Olpe un-
ter � (0 27 61) 9 26 90 zu mel-
den. 

Schule für Alle?
Diskussion zum Thema Inklusion

Olpe. „Inklusion = eine
Schule für Alle?“ lautet das
Thema einer Vortrags- und
Informationsveranstaltung,
die am Samstag, 26. Juni,
9.30 Uhr bis 13.30 Uhr, im
Kreishaus in Olpe stattfin-
det. Vor dem Hintergrund
der von Deutschland unter-
zeichneten UN-Behinder-
tenkonvention sollen ver-
schiedene Aspekte eines alle
Menschen einbeziehenden
Bildungssystems beleuchtet
werden.

Unter anderem berichten
Praktiker aus einer inklusi-
ven Schule bzw. einem Be-
rufsbildungswerk des Land-
schaftsverbandes über ihre
Erfahrungen. In einer ab-
schließenden Diskussion
können Fragen und Über-
legungen zur Sprache ge-
bracht werden.

Zu der Veranstaltung
sind insbesondere Eltern,

Lehrer der Förder- und Re-
gelschulen, pädagogisches
Personal aus Vorschulein-
richtungen sowie Vertreter
der Schulträger eingeladen.
Veranstalter sind der Behin-
dertenbeauftragte des Kreises
Olpe sowie die Arbeitsge-
meinschaft der Selbsthilfe-
gruppen und der Verein für
Menschen mit Behinderun-
gen.

Zur besseren Organisa-
tion wird um Anmeldung
beim Kreis Olpe, �
(0 27 61) 8 13 32 bzw.
fr_hoffmann@kreis-olpe.de
gebeten. Ein Tagungsbeitrag
wird nicht erhoben. Zum
Abschluss der Veranstaltung
besteht die Möglichkeit,
einen Mittagsimbiss zum
Selbstkostenpreis einzuneh-
men. Nähere Informationen
gibt der Behindertenbeauf-
tragte oder finden Interes-
sierte unter www.kreis-
olpe.de.

Handel & Gewerbe

Spendiert und gespendet
Toom, Bäckerei Hesse und Kunden für die „Lebenshilfe“

Olpe. Der Toom-Markt Olpe
feiert in diesem Jahr seinen 40.
Geburtstag. Unter dem Motto
„Wir feiern – Sie sparen“ wur-
den die Kunden in den vergan-
genen Wochen mit vielen Ak-
tionen überrascht. 

Der Markt stellte sich dabei
gemeinsam mit Bäckermeister
Reinhard Hesse mit der Aktion
„Wir spendieren – Sie spenden“
auch in den Dienst der guten
Sache: Am Stadtfestsamstag
wurde die von der Bäckerei ge-
spendete Riesengeburtstagstorte
angeschnitten. Die Erlöse aus
dem Kuchenverkauf und vom
Grillstand der Beachparty wa-

ren für den Kreisverband der
„Lebenshilfe“ bestimmt. Schon
in der Vergangenheit haben so-
wohl der Toom-Markt als auch
die Bäckerei Hesse die Einrich-
tung für geistig behinderte
Menschen mehrfach unter-
stützt.

Dieses Mal kamen 500 Euro
zusammen, die Marktleiter
Hartmut Lippe am Freitag an
den Kreisvorsitzenden der „Le-
benshilfe“, Peter Müller, über-
reichte. „In der derzeitigen wirt-
schaftlichen Situation ist das
Spendenaufkommen stark zu-
rückgegangen. Wir finanzieren
uns ausschließlich aus Spenden

und freuen uns deshalb sehr
über diese Summe, die wir sehr
gut gebrauchen können“,
sprach Müller Dank aus. Einge-
setzt werden soll der Geldsegen
für den Dachgeschossausbau der
Einrichtung in Wenden. 

„Die Räumlichkeiten wer-
den vom Träger, dem Land-
schaftsverband und der Lebens-
hilfe gGmbH, lediglich mit
Grundmitteln ausgestattet. Wir
versuchen, bei der Einrichtung
auch die Wünsche der Bewoh-
ner zu berücksichtigen, damit
sie sich wohl bei uns fühlen“, so
Peter Müller. mari

Toom-Marktleiter Hartmut Lippe (r.) überreichte eine Spende in Höhe von 500 Euro an den Kreisvor-
sitzenden der „Lebenshilfe“, Peter Müller. Foto: mari

Flachgeschenk für 
die Erfolgs-Chöre

Bürgermeister empfing Vorsitzende und Dirigenten

Wenden. Mit herausragenden
Ergebnissen kehrten der Kin-
der- und Jugendchor Möllmi-
cke, der Frauenchor Elben und
der Männergesangverein Schö-
nau-Altenwenden Ende Mai
vom Meisterchorsingen in
Neuss zurück. Am Donnerstag
sprach Wendens Bürgermeister
Peter Brüser den Vorsitzenden
und Chorleitern im Ratssaal
mit einem „Wendener Flachge-
schenk“ Anerkennung für diese
großartigen Leistungen aus.

Die Beiträge des Kinder-
und Jugendchors der Möllmi-
cker Chöre, der sich im Jahr
2003 aus dem 1969 gegründe-
ten und sehr erfolgreichen Kin-
derchor formierte, wurden in
Neuss in allen Kategorien mit
herausragend gewertet. Für das

Wahlchorwerk erhielt der
Chor unter Leitung von Chris-
tiane Schrage mit 25 Punkten
sogar die Höchstpunktzahl. An
diese Leistung konnte kein an-
derer Chor anknüpfen.

Der Frauenchor Elben er-
zielte in Neuss ebenfalls
Traumergebnisse und fuhr mit
dem inoffiziellen Titel „punkt-
bester Chor“ des Tages zurück
ins Sauerland. Der 1982 ge-
gründete Chor, der nach Otto
Sieler seit 1998 von Volker
Arns aus Möllmicke dirigiert
wird, machte kürzlich außer-
dem beim Deutschen Chor-
wettbewerb in Dortmund auf
sich aufmerksam. Dort ging er
als Sieger der Kategorie „Frau-
enchöre ab 41 Personen“ her-
vor. Der MGV Schönau-Alten-

wenden konnte das Zeughaus
in Neuss als bester Männerchor
verlassen und errang zum sieb-
ten Mal den Meisterchor-Titel.
Der Chor besteht seit 1931.
Von 1958 bis 1987 führte
Chorleiter Theo Arns die Sän-
ger zu Erfolgen bei Leistungs-
singen und Wettstreiten. Dann
übernahm Chordirektor FDB
Hubertus Schönauer das Diri-
gat und steigerte die Leistung
weiter. 

So errang der Chor bei-
spielsweise beim Internationa-
len Chorwettbewerb 1993 in
Riva del Garda die höchste Be-
wertung aller Männerchöre
und schnitt beim Bundesleis-
tungssingen im Jahr 2005 als
bester Männerchor ab. mari

Wendens Bürgermeister Peter Brüser (l.) dankte den Vertretern der drei beim Meisterchorsingen in
Neuss erfolgreichen Gesangvereine aus dem Wendener Land (v.l.): Christiane Schrage, Chorleiterin des
Kinder- und Jugendchors Möllmicke und Jugendsprecherin Melanie Gördemann, Tanja Alfes und
Bettina Weber, gemeinsame Vorsitzende des Frauenchors Elben, und Rüdiger Arens, Vorsitzender des
MGV Schönau-Altenwenden und sein Stellvertreter Karl-Heinz Löhr. Foto: mari

Wir verteilen
Ihre Prospekte zu
fairen Preisen.

Rufen Sie uns an!

02 71 / 59 40-3 03
Herr Goßmann:
0 27 61 / 9413-23
Herr Dirlenbach:
0 27 61 / 9413-22
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